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1.

Wenn der Herr Zion erlösen wird
J.H. Schein, 1.Martij, 1624

in: Leichpredigt uber den 27. Psalm

SLUB Biogr.erud.D.1591,27.tMessis Christianorum,

Der Christen Erndte/Psalm 126



A Q

A Q

A
þ
Q

E
Q

2.

Denn unser Mund

Wird gan6 voll lachens seyn/

Die Zung im Schlund

Wird rümen Go� allein.

Da werden auch die Heyden san:

Der HErr hat grosse ding gethan.

3.

Ja feylich wol

Ha� GO� an uns gethan/

Was er nur sol/

Und man begehren kan/

Des wir uns frewen in gemein/

Und Go� von her6en danckbar seyn.

4. HErr wende bald

Das Gfengnis/mach uns los/

Zu gleichr gestalt/

Wie du in Hi6e gros

Gegn Mi�ag trocknest gar geschwind

Die Wassr/daß man kein tröpfflein find.

5

Die threnend seen

In grosser trawrigkeit/

Viel Früchte schön

Werden ernten drauff in frewd/

Sie gehen hin und winen zwar/

Und tragen edlen Samen dar.

6.

Bald kommn sie damit

In grosser Herrligkeit/

Und birngen an

Ihr Garben zu rechter zeit,

Vergessen ihres leids und müh/

So sie zuvor betrübet ie


